
Verhaltungs-Maßregeln im
Falle eines Fliegerangriffes.

Fliegeralarm

5. DächerundBallonedürsennichtbettetenwerde,,. AuchderAufenthaltanFensternistgefährlich. Man
achtefernerbesondersaufdieordnungsmäßigeVerwahrnngvonFeuernnd̂'ichl: imFallederFlieger¬
angriffzurRachkjeilerfolgt, sindna» Möglichkeitalle»ochanßcnwirkendenLichtquellenab;nble»den.
Rolläden. Fensterläden, Jalousie»unddergleichensindbeiTagundRach, herab,„lassen.

6. Nicht explodierteBombe» sowie (ttcschos,teile, namentlichZünder, sind
unberührtlicqe» ;n lassen. TicFundstättensinddernächstenLichelheitswachstnbe. beffehnngs-

wcisrden, nächstgclcgenenlvrndarnieriepostensofortbekannt,„geben., WerdenbesondereWcriichcwahr-

HenkeransdernormalenFahrseile, beffehnngsweiseaufdenLlandplnbenstehen,u bleiben.
Wien, am15. April1917.

Ter k. k. Ltatthaltcr im (§r;hcr,ofltm»e Österreichn. d. bnns:
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